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Schleidener Feuerwehr für Waldbrände gerüstet

Bei einer Großübung der Freiwilligen Feuerwehr im Jahr 2023 wurde im Bereich Wolfgarten ein WaldbrandBei einer Großübung der Freiwilligen Feuerwehr im Jahr 2023 wurde im Bereich Wolfgarten ein WaldbrandBei einer Großübung der Freiwilligen Feuerwehr im Jahr 2023 wurde im Bereich Wolfgarten ein WaldbrandBei einer Großübung der Freiwilligen Feuerwehr im Jahr 2023 wurde im Bereich Wolfgarten ein WaldbrandBei einer Großübung der Freiwilligen Feuerwehr im Jahr 2023 wurde im Bereich Wolfgarten ein Waldbrand
simuliert, um den Ernstfall zu üben. Foto: Oliver Geschwindsimuliert, um den Ernstfall zu üben. Foto: Oliver Geschwindsimuliert, um den Ernstfall zu üben. Foto: Oliver Geschwindsimuliert, um den Ernstfall zu üben. Foto: Oliver Geschwindsimuliert, um den Ernstfall zu üben. Foto: Oliver Geschwind

Auch im Stadtgebiet Schleiden,
insbesondere im Nationalpark Ei-
fel besteht aufgrund der anhal-
tenden Trockenheit derzeit eine
große Waldbrandgefahr - Schlei-
dener Feuerwehr sieht sich für
den Ernstfall bestens gerüstet
und vorbereitet.
„Genießen Sie die umliegende
Natur, die Wälder und den Natio-
nalpark Eifel - aber bitte ohne
Zigarette und Lagerfeuer“, so
die eindringliche Bitte von Bür-
germeister Ingo Pfennings an
alle Gäste sowie Bürgerinnen
und Bürger des Schleidener
Stadtgebietes.
Hintergrund ist die gestern sei-
tens des Nationalparks Eifel her-
ausgegebene Pressmitteilung, in
der eindringlich davor gewarnt
wird, bei der aktuellen Trocken-
heit und den extremen Tempera-
turen die Gefahr von Bränden in
den Wäldern nicht zu unterschät-
zen und sich dringend an die Ver-
haltensregeln zu halten. „Kein
Feuer, nicht rauchen. Jede Zigaret-
te ist brandgefährlich. Ein Funke

genügt, um Waldbrände auszulö-
sen“, zitiert Pfennings aus der
Pressemitteilung. Weiter bitte die
Nationalparkverwaltung, nicht
auf Waldwegen oder Zufahrten in
den Wald zu parken, da diese im
Ernstfall als Rettungswege die-
nen, was so natürlich auch für alle
Waldbereiche außerhalb des Na-
tionalparks gelte. „Auch kleinste
Waldbrände sollten sofort über
den Notruf 112 der Feuerwehr
gemeldet werden - denn im Ernst-
fall komme es auf jede Minute
an“, so der Bürgermeister.
„Auch wenn wir uns sowohl per-
sonell als auch materiell bereits
intensiv auf das Szenario Wald-
brand vorbereitet haben, birgt
dieses unkalkulierbare Risiken,
beispielsweise.
durch die Trockenheit der Vegeta-
tion, starke Winde oder eine nah
an den Wald herangehende Be-
bauung, beispielsweise in Ge-
münd oder besonders Wolfgarten.
Daher kann es bei einem Wald-
brand schnell um Leib und Leben
gehen, so dass die Gefahr nicht

unterschätzt und Anmarschwege
unbedingt freigehalten werden
müssen“, führt Pfennings aus.
Jüngst hatte es im Hetzinger Wald
bei Nideggen-Schmidt einen
Brand von rund 200 Quadratme-
tern gegeben, der aufgrund eines
widerrechtlich angelegten und
nicht richtig gelöschten Lagerfeu-
ers entstanden ist. Rund 50 Feu-
erwehrkräfte waren bis in späten
Abendstunden im Einsatz.
Auch die Feuerwehr der Stadt
Schleiden hat sich in den letzten
Jahren intensiv auf die Bekämp-
fung von Waldbränden vorberei-

tet. Es wurde beispielsweise um-
fangreich in Ausrüstung investiert.
„Erst seit wenigen Tagen steht
ein Tankwagen zur Verfügung, der
15.000 Liter Wasser zur Einsatz-
stelle bringen kann“, so Wolfgang
Fuchs, Stabsstellenleiter Brand-
und Katastrophenschutz bei der
Stadt Schleiden. Im vergangenen
Herbst habe der Rat der Stadt
Schleiden den Auftrag zur Be-
schaffung eines speziellen Wald-
brand-Tanklöschfahrzeugs mit ei-
nem Auftragsvolumen von über
500.000,00 Euro erteilt.
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„Kunst und Kunsthandwerk im Garten“ in Freilingen

Erinnern und engagieren vor Ort
Ausstellung des Anne-Frank-Zentrums mit umfangreichem Begleitprogramm in Blankenheim

Bereits zum zwölften Mal findet
am Sonntag, 31. August, die be-
liebte Ausstellung „Kunst und
Kunsthandwerk im Garten“ von
12 bis 18 Uhr auf den Grünanla-
gen des Dorfplatzes und im Bür-
gerhaus in Freilingen statt.
Rund 25 Künstler und Kunst-
handwerker stellen ihre Bilder
und Kunstwerke aus verschie-
densten Materialien aus.
Dabei werden außer Bildern,
Aquarellen und Fotografien auch
Makramee- und Näharbeiten,
Körbe, Bilder in Mix-Media-
Technik, Portraitmalerei, Papier-
drahtfiguren, Garten-Keramikar-
beiten, Holzarbeiten, Gartenfigu-
ren, handgeschmiedeter (Gold-)
Schmuck, Kinder-Bücher,  Ge-
schenke aus Stoff und Patchwork,

handgemachte Kräuter-Seifen
aus der Eifel, Unikate aus heimi-
schen Hölzern, Glas-Phantasien
sowie Skulpturen und Bildhauer-
arbeiten zu bewundern sein.
Sollte es an diesem Tag regnen,
rückt man in den Räumen des
Bürgerhauses und den angren-
zenden Räumlichkeiten etwas
näher zusammen. Die Ausstellung
findet bei jedem Wetter statt!
Das Vereinskartel l  Frei l ingen
bietet Kaffee und selbstgeba-
ckene Kuchen zu moderaten
Preisen an. Das Porzellan so-
wie das Besteck wird natür-
lich kostenlos vom Freilinger
„Tischlein deck dich“ zur Ver-
fügung gestellt.
Da außerdem frische Flammku-
chen aus dem Ofen zubereitet

werden und ein Weinstand al-
koholische als auch nichtalko-
holischen Getränken anbietet,
ist für das leibliche Wohl bestens
gesorgt.
Der Weg zum Bürgerhaus ist
ausgeschildert, Parkmöglichkei-
ten gibt es um die Mittelstraße
herum.
Künstler und Handwerker, die In-
teresse haben bei „Kunst und
Kunsthandwerk im Garten“ aus-
zustellen, können sich gerne
noch bei Andrea Hierlwimmer
(02697 901011), Simone Böhm
(02697 7117) oder unter
kunst-im-garten@outlook.de
melden.
Die Künstlerinnen und Künstler so-
wie die Dorfgemeinschaft Freilingen
freuen sich auf Ihren Besuch.

Zum 80. Jahrestag des Kriegsen-
des bringt der Heimatverein Ue-
delhoven in Kooperation mit der
Gemeinde Blankenheim, dem
Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge sowie lokalen Initia-
tiven vom 1. bis 14. September
die interaktive Wanderausstel-
lung „Erinnern und engagieren
digital“ des Anne-Frank-Zen-
trums Berlin ins Eifelmuseum
nach Blankenheim.
Begleitet wird die Ausstellung von
einem vielseitigen Veranstal-
tungsprogramm, das zur Ausein-
andersetzung mit Geschichte und

zur aktiven Mitgestaltung der Er-
innerungskultur einlädt:
Zur Eröffnung der Ausstellung am
1. September um 17 Uhr im Eifel-
museum werden unter Moderati-
on durch Manfred Lang Landrat
Markus Ramers, Bürgermeisterin
Jennifer Meuren sowie Vertreter
aus Stadt- und Zivilgesellschaft
auf dem Podium sprechen. Ausge-
hend von Anne Franks persönlicher
Sicht auf das Leben und Leiden im
Nationalsozialismus werden sie die
Bedeutung lokaler Erinnerungs-
arbeit im Kontext des historischen
Jahrestags beleuchten.
Am 4. September um 19 Uhr liest
Jennifer Teege im Eifelmuseum aus
ihrem Buch „Amon. Mein Groß-
vater hätte mich erschossen“.
Hierin beschreibt sie, was es für
sie bedeutete, zufällig zu erfah-
ren, dass ihr eigener Großvater
der brutale KZ-Kommandant
Amon Göth war. Dieses Familien-
geheimnis lässt sie seitdem nicht
mehr ruhen und zwingt sie dazu,
auch ihr eigenes Leben in anderem
Licht zu sehen.
Am 7. September lädt um 11 Uhr
Lokalhistoriker Markus M. Schmitz

zur Erkundung eines Erinnerungs-
und Gedenkorts in der Gemeinde
Blankenheim ein. Nach dem Vor-
trag im Eifelmuseum „Zwangsar-
beit an der Oberahr“ führt eine Ex-
kursion zum ehemaligen Zwangs-
arbeiterlager Blankenheim.
Am 9. September um 19 Uhr fin-
det in der katholischen Kirche
Blankenheim am Zuckerberg 6 ein
ökumenisches Friedensgebet
statt, zu dem alle Menschen, die
sich Frieden wünschen, herzlich
eingeladen sind.
Am 10. September um 19 Uhr re-
konstruiert Heimatforscher Man-
fred Jehnen in seinem Vortrag „Als
Bomben unsere Heimat trafen. Die
letzten Kriegsmonate in der Ge-
meinde Blankenheim“ die Ereig-
nisse in der Region zwischen
Herbst 1944 und dem Einmarsch
der Amerikaner.
Am 11. September um 19 Uhr
gibt die Leiterin des Interkom-
munalen Archivs Südkreis Eus-
kirchen Nicole Gutmann im Vor-
trag „...um auch unseren Teil
für den Endsieg der deutschen
Waffen beizutragen. NS-zeitli-
che Quellen im Gemeindearchiv

Blankenheim“ Einblicke in die
Bestände zur NS-Geschichte im
Gemeindearchiv.
Den Abschluss bildet am 12. Sep-
tember um 19 Uhr das Zweitzeu-
gengespräch „Ohne Krieg wäre ich
nicht“ im Eifelmuseum, in dem
Mira Moroz in einem animierten
Kurzfilm die Geschichte ihres pol-
nischen Großvaters vorstellt. Der
damalige Zwangsarbeiter verlieb-
te sich in eine deutsche Frau -
eine Liebe, die unter dem NS-Re-
gime verboten war und ihn beinahe
das Leben kostete.
Während dieser beiden Wochen
finden darüber hinaus schulinter-
ne Veranstaltungen in der Ahr-
Grundschule und in der Gesamt-
schule Eifel statt.
Interessierte sind zu den eintritts-
freien öffentlichen Veranstaltun-
gen herzlich eingeladen; Spenden
zur Unterstützung der Erinne-
rungsarbeit willkommen. Das
Veranstaltungsprogramm wird
unter anderem über das Lan-
desprogramm „nrweltoffen“,
von der Kreissparkasse Eus-
kirchen und der VR-Bank
Nordeifel gefördert.
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Gemeinschaftskonzert
Singen verbindet über Grenzen hinweg

KreisSportBund Euskirchen: Pedelec-Schulungen
Verkehrssicherheit stärken

FDP-Fraktion:
positiver Jahresabschluss

Der KreisSportBund Euskirchen
e.V. engagiert sich gemeinsam mit
der Polizei Euskirchen und der
Kreisverkehrswacht Euskirchen
für mehr Sicherheit im Straßen-
verkehr. Auch in der zweiten Jah-
reshälfte bietet der KSB wieder
kostenlose, praxisnahe Pedelec-
Schulungen für Einsteigerinnen,
Einsteiger und Fortgeschrittene
an.
Mit dem anhaltenden Boom der
Pedelecs wächst der Bedarf an
gezielten Schulungen.

Die Trainings vermitteln sowohl
theoretisches Wissen über Ver-
kehrsregeln und technische As-
pekte als auch praktische Fahr-
übungen - stets unter fachkundiger
Anleitung.
HellenthalHellenthalHellenthalHellenthalHellenthal
Der erste Termin findet am 28.
August in Hellenthal statt und rich-
tet sich an Einsteigerinnen und
Einsteiger.
NettersheimNettersheimNettersheimNettersheimNettersheim
Weiter geht es am Donnerstag,
18. September, in Nettersheim.

SchleidenSchleidenSchleidenSchleidenSchleiden
Für Berufstätige besteht am Sams-
tag, 20. September, die Möglich-
keit, ihre Pedelec-Erfahrungen im
Rahmen einer Schulung in Ge-
münd zu vertiefen.
Bei allen drei Terminen kann ent-
weder ein eigenes Pedelec ge-
nutzt oder ein Leih-Pedelec zur
Verfügung gestellt werden.
EuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchen
Zusätzlich findet am 13. Septem-
ber eine Schulung mit dem eige-
nen Pedelec auf einem Schulhof

in Euskirchen statt - ideal, um in
geschützter Umgebung sicher zu
üben.
Die Anmeldung ist über die Web-
site des KSB Euskirchen oder te-
lefonisch unter 02251 15 160 mög-
lich. Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird eine frühzeitige
Anmeldung empfohlen.
Mit diesem Angebot leistet der
KSB einen wertvollen Beitrag zur
Unfallprävention und stärkt das
rücksichtsvolle Miteinander im
Straßenverkehr.

„Singen verbindet...“ Menschen,
Orte und auch Länder. Unter die-
sem Motto lädt der Kirchenchor St.
Anna Hellenthal am Sonntag, 7. Sep-
tember, um 16 Uhr, zum Gemein-
schaftskonzert mit dem Männerge-

sangverein Eifelklang in die Pfarr-
kirche ein. Der MGV Eifelklang hat
sich aus den Männergesangsverei-
nen Mürringen, Hünningen und Ro-
cherath-Krinkelt als neue Chor-Ge-
meinschaft zusammengeschlossen.

Der Kirchenchor unter der Leitung
von Christopher Schneider und der
MGV Eifelklang unter der Leitung
von Alexander Wahl haben ein ab-
wechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt, das den Zuhörern

einen unterhaltsamen Nachmittag
mit beschwingten Melodien, aber
auch Texten, die zum Nachdenken
anregen, verspricht. Der Eintritt ist
frei, über Spenden freuen sich die
Sängerinnen und Sänger.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal
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Dem Gemeinderat wurde der
Jahresabschluss 2024 zugelei-
tet, der mit einem Überschuss
abschließt. Für den FDP-Frakti-
onsvorsitzenden Peter Rauw ist
dieser Abschluss ein Dokument
der guten Arbeit von Rudolf
Westerburg als Bürgermeister

und Ramona Hörnchen als Käm-
merin. Peter Rauw dazu: „Für
Rudolf Westerburg dürfte es ein
positiver Abschluss seiner Bür-
germeistertätigkeit sein und für
Ramona Hörnchen die Referenz
für ihre Kandidatur als Bürger-
meisterin.“

Peter Rauw
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Flächenbrand

Unbekannte entwenden einen Pkw und Kleingeld

(ots) Am Samstag, 9. August, kam
es gegen 17:30 Uhr zu einem Flä-
chenbrand auf einem Feld in der
Verlängerung des Antoniusweges
in Kall-Dottel. Ersten Erkenntnis-

sen zufolge war zuvor ein Land-
wirt mit einem Mähdrescher auf
dem Feld tätig. Während der Mäh-
drescharbeiten brach das Feuer
aus. Der Landwirt versuchte

zunächst, die Flammen mit Erde
zu ersticken. Da dies jedoch nicht
gelang, alarmierte er die Feuer-
wehr. Die Feuerwehr konnte den
Brand löschen. Insgesamt brannte

eine Fläche von etwa fünf Hektar
eines Weizenfeldes ab.
Der entstandene Sachschaden
beläuft sich auf einen unteren fünf-
stelligen Euro-Bereich.

Kall-Goldbach (ots). In der Nacht
von Mittwoch, 30. Juli, 20:15 Uhr
auf Donnerstag, 31. Juli, 6:15 Uhr,
wurde in der Broicher Straße in
Kall-Golbach ein Pkw entwendet.
Der Eigentümer hatte das Fahr-
zeug zuvor vor dem Wohnhaus ab-
gestellt. Nach eigenen Angaben

war das Fahrzeug verschlossen.
Bei dem entwendeten Pkw han-
delt es sich um einen weißen Ford
Transit (Baujahr 2013).
Im gleichen Zeitraum wurden zwei
weitere Pkw im Lötzenweg in Kall-
Golbach von Unbekannten geöff-
net. Die Fahrzeuge waren nicht

verschlossen. Aus den Fahrzeu-
gen wurde Kleingeld entwendet.
Die Kriminalpolizei hat die Ermitt-
lungen bezüglich des besonders
schweren Diebstahls und der
Diebstähle aus Kraftfahrzeugen
aufgenommen.
Zeugen, die verdächtige Beobach-

tungen gemacht haben oder sach-
dienliche Hinweise geben können,
werden gebeten, sich bei der
Polizei Euskirchen unter
der Telefonnummer 02251 799 0
oder per E-Mail unter
poststelle.euskirchen@polizei.nrw.de
zu melden.
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Ganzheitliche Impulse im Jubiläumsjahr - Aiki-Spiele
Shotokan Karate-Do Kall e.V.

Die Kinder waren mit Freude und Konzentration bei der Sache.Die Kinder waren mit Freude und Konzentration bei der Sache.Die Kinder waren mit Freude und Konzentration bei der Sache.Die Kinder waren mit Freude und Konzentration bei der Sache.Die Kinder waren mit Freude und Konzentration bei der Sache.

Wieder eine tolle Aktion zu Gunsten der Hilfsgruppe Eifel.Wieder eine tolle Aktion zu Gunsten der Hilfsgruppe Eifel.Wieder eine tolle Aktion zu Gunsten der Hilfsgruppe Eifel.Wieder eine tolle Aktion zu Gunsten der Hilfsgruppe Eifel.Wieder eine tolle Aktion zu Gunsten der Hilfsgruppe Eifel. Gegenseitige Entspannungsübungen sind Übungen, die zu zweit oder in einerGegenseitige Entspannungsübungen sind Übungen, die zu zweit oder in einerGegenseitige Entspannungsübungen sind Übungen, die zu zweit oder in einerGegenseitige Entspannungsübungen sind Übungen, die zu zweit oder in einerGegenseitige Entspannungsübungen sind Übungen, die zu zweit oder in einer
Gruppe durchgeführt werden, um Entspannung und Wohlbefinden zu fördern.Gruppe durchgeführt werden, um Entspannung und Wohlbefinden zu fördern.Gruppe durchgeführt werden, um Entspannung und Wohlbefinden zu fördern.Gruppe durchgeführt werden, um Entspannung und Wohlbefinden zu fördern.Gruppe durchgeführt werden, um Entspannung und Wohlbefinden zu fördern.

Im Rahmen seines 25-jährigen
Vereinsjubiläums setzt der Sho-
tokan Karate-Do Kall e.V. nicht
nur auf Feierstimmung, sondern
auch auf zukunftsweisende Impul-
se. Ein besonderes Highlight fand
am Dienstag, 29. Juli, im Kinder-
training statt: Volker Regh war zu
Gast und gestaltete eine leben-
dige und ganzheitlich orientierte
Einheit mit dem Konzept Aiki-
Spiele. Das Bewegungsangebot
richtet sich ursprünglich an Kin-
der im Alter von 5 bis 7 Jahren,
zeigte jedoch auch in der Kaller
Kindergruppe - mit Teilnehmern
unterschiedlichster Altersstufen -
eine große Wirkung. Die Kinder

trainierten spielerisch grundle-
gende Fähigkeiten der Kampf-
kunst wie Körperkoordination,
Fallschule, Ausweichen, Reaktion
und Selbstwahrnehmung. Dabei
wechselten sich aktive Bewe-
gungsphasen mit ruhigen Acht-
samkeitsübungen ab - stets mit
dem Ziel, Bewegung nicht nur kör-
perlich, sondern auch emotional
und sozial erfahrbar zu machen.
„Aiki-Spiele bieten Kindern die
Möglichkeit, auf kreative Weise
Selbstvertrauen, Teamfähigkeit
und Achtsamkeit zu entwickeln“,
so Volker Regh, der das Konzept
entwickelt und in verschiedenen pä-
dagogischen Kontexten anwendet.

Ziel seiner Arbeit ist es, Bewe-
gungsförderung ganzheitlich zu
denken und als Werkzeug für Ge-
sundheit, Persönlichkeitsentwick-
lung und soziale Kompetenzen zu
nutzen. Besonders erfreulich: Die
Einheit fand ehrenamtlich statt
und war zugleich Teil eines Spen-
denaufrufs zugunsten der Hilfs-
gruppe Eifel und der Unterstüt-
zung krebskranker Kinder. Der
Shotokan Karate-Do Kall e.V. zeig-
te sich dankbar für die inspirie-
rende Zusammenarbeit. Vereins-
vertreter betonten: „Die Kinder
waren mit Freude und Konzentra-
tion bei der Sache. Die Einheit
war nicht nur ein tolles Erlebnis,

sondern auch eine wertvolle Be-
reicherung für unsere pädago-
gische Arbeit.“ Ein weiterführen-
des Seminar findet am Samstag,
6. September, von 10 bis 13 Uhr,
in Kall statt. Ab 6 Jahre und 10
Euro Mindestspende für die Hilfs-
gruppe Eifel. Es richtet sich an
Kinder, Trainerinnen und Trainer
sowie Assistenzen, die Aiki-Spie-
le kennenlernen oder vertiefen
möchten. Jetzt wieder Anfänger-
kurse für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene in Kall, Auelstraße 47.
Fragen und Info:
Udo Koch 0176 57879707
(gerne auch über WhatsApp)
www.karate-kall.de
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Für ein sicheres Kall
CDU schlägt Lösungen vor

Angebot der CDU Kall für ältere Mitbürger
Kostenlose Fahrt zum Wahlbüro

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Kallarteien CDU Kallarteien CDU Kallarteien CDU Kallarteien CDU Kall

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Kallarteien CDU Kallarteien CDU Kallarteien CDU Kallarteien CDU Kall

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger der Gemeinde Kall,
damit Sie alle die Möglichkeit
haben, bei der Kommunalwahl am
14.09.2025 Ihre Stimme abzuge-
ben, bietet die Kaller CDU älte-

ren oder nicht mehr mobilen Per-
sonen, die keine Briefwahl ma-
chen möchten, kostenlose Fahr-
ten zu Ihrem jeweiligen Wahlbüro
an.
Ob Hin- oder Rückfahrt - wir ho-

len Sie gerne zu Hause ab und
bringen Sie sicher wieder zurück.
So können Sie bequem und ohne
Stress an der Wahl teilnehmen.
Anmeldung und Kontakt:
Tel.:0151 5 14 9 2025

Mail: info@cdu-kall.de
Rufen Sie einfach im Vorfeld an
oder schreiben Sie uns - wir freu-
en uns, Ihnen zu helfen.
Ihre CDU Kall

Willi Frauenrath

Die Kaller CDU hat am 11. August
für ein „Sicheres Kall“ problema-
tische Orte wie das Hallenbad, den
Bahnhof, Unterführungen, die Holz-
brücke zum Alten Markt, das

Grundschulumfeld und den neuen
Sport- und Spielplatz besucht. Dort
wurden Drogenkonsum, Alkohol-
konsum, Vermüllung und Vandalis-
mus festgestellt, was das Sicher-

heitsgefühl der Einwohnerinnen
und Einwohner nachhaltig beein-
trächtigt. Die CDU wird in den kom-
menden Ausschüssen Maßnahmen
zur schnellen und dauerhaften Ver-

besserung beantragen und bittet
die Bevölkerung um weitere Hin-
weise und Vorschläge.
Nur gemeinsam machen wir unse-
re Heimat sicher und lebenswert.

Willi Frauenrath
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39. Zingsheimer Handwerkermarkt

Walter Bergsch bei der Demo 2024. Foto: Matthias SchmitzWalter Bergsch bei der Demo 2024. Foto: Matthias SchmitzWalter Bergsch bei der Demo 2024. Foto: Matthias SchmitzWalter Bergsch bei der Demo 2024. Foto: Matthias SchmitzWalter Bergsch bei der Demo 2024. Foto: Matthias Schmitz

Zum 39. Mal werden sich am
Sonntag, 7. September, etwa 75
Aussteller (oder mehr) auf dem
„Zingsheimer Handwerkermarkt“
präsentieren. Die Veranstaltung

ist ein reiner Handwerkermarkt
bei dem viele Handwerker ihr Kön-
nen vor Ort demonstrieren.
Massenware und Billigartikel sind
nicht zugelassen.

Von 11 bis 18 Uhr wird in der
Turnhalle und dem umliegenden
Gelände reges Marktgeschehen
herrschen.
Der Markt bietet eine Vielzahl an
Attraktionen für die ganze Fami-
lie. Die Platzierung der Aussteller
im Außengelände erfolgt so, dass
bei einem „Rundgang“ alle Stän-
de zu sehen sind. Hier werden
vielfältige Produkte zu modera-
ten Preisen angeboten.
Viele Aussteller hatten bereits im
Vorjahr zugesagt, auch beim 39.
Handwerkermarkt wieder mit-
zumachen. Neben den bereits
bekannten Ausstellern bieten
auch einige „Neuzugänge“ ihre
Produkte an.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Im Küchenzelt werden wieder

schmackhafte Gerichte der ver-
schiedensten Art angeboten.
Spezialität auch in diesem Jahr:
Zingsheimer Bratkartoffel mit
Spiegeleier.
Selbstverständlich bietet, wie in
jedem Jahr, die Sporthallencafe-
teria eine Vielfalt an selbstgeba-
ckenen Kuchen an. Zusätzlich zum
Kuchenangebot ist nachmittags
die „Waffelbäckerei“ geöffnet.
Kostenlose Parkplätze sind im Um-
feld des Veranstaltungsbereiches
vorhanden.
Der Eintritt ist frei.
Informationen:
Matthias Schmitz,
Tel. 01728542977
www.eifelverein-zingsheim. de
Veranstalter: Eifelverein
Ortsgruppe Zingsheim e. V.

50 Jahre Islandpferde
Reiterverein Nordeifel e.V.
50 Jahre ist es nun her, dass der
Islandpferde Reiterverein Norde-
ifel e.V., besser bekannt als IPN
Roderath, von sieben Islandpfer-
defreunden im März 1975 in Net-
tersheim-Roderath gegründet
wurde.
Was zunächst als kleine Stamm-
tischrunde startete, hat sich zu
einem Verein mit knapp 400 Mit-
glieder entwickelt, welcher auf
eine umfangreiche Vereinsge-
schichte in den vergangenen fünf
Jahrzehnten zurückblicken kann.
Neben verschiedenen sportlichen
Highlights, wie etwa den Deut-
schen Islandpferdemeisterschaf-
ten in 1982, 1990 und 2011, so-
wie der Europameisterschaft in
1983 und den jährlichen Roderat-
her Tölttagen, wurden auch schon
immer unterschiedliche Veran-
staltungen für Freizeitreiter an-
geboten, und auch die Anlage
wurde im Laufe der Jahre regel-
mäßig erweitert und modernisiert.
So ist der Reitverein auch über

die Grenzen der Eifel bei sehr vie-
len Islandpferdefreunden bekannt
und freut sich über einen guten
Ruf.
Um das Jubiläum gebührend zu
feiern, heißt der IPN alle Mitglie-
der, Freunde und Interessierten
am Samstag, 30. August,ab 12 Uhr,
ganz herzlich auf der Vereinsan-
lage in Roderath willkommen.
Während sich die aktiven Reiter
zuerst auf einer Krimi-Reiterral-
lye beweisen können, dürfen alle
anderen schon mal einen Blick in
die Vergangenheit des Vereins
werfen und können es sich dabei
mit leckeren Speisen und Geträn-
ken gut gehen lassen. Ab 18 Uhr
wird dann zu einem gemütlichen
Beisammensein eingeladen, wel-
ches am Abend mit stimmungs-
voller Musik am Lagerfeuer sei-
nen Ausklang findet.
Um eine Anmeldung wird gebe-
ten, alle Informationen dazu fin-
den sich auf der Homepage des
Vereins: www.ipn-roderath.de
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Vor dem Schulstart in NRW
ADAC gibt Tipps für einen sicheren Schulweg
Rund 174.000 Mädchen und Jun-
gen gehen in Nordrhein-Westfa-
len ab dem 28. August zum ersten
Mal zur Schule. Der ADAC in NRW
empfiehlt Eltern von Schulanfän-
gern, den neuen Weg rechtzeitig
mit den Kindern zu üben. „Bei der
Wahl des Schulwegs sollten El-
tern unbedingt eine Strecke mit
möglichst wenig Gefahrenstellen
aussuchen, auch dann, wenn die
Kinder dadurch einen kleinen
Umweg nehmen müssen“, rät
ADAC Verkehrsexperte Prof. Dr.
Roman Suthold. Denn nicht immer
sei der kürzeste Weg auch der
sicherste.
Am besten laufen Eltern den
Schulweg mit ihren Kindern mehr-
fach unter realen Bedingungen ab
- also werktags am Morgen und
am Mittag. „Dabei sollte man sich
ausreichend Zeit nehmen und
besonders Gefahren an Kreuzun-
gen oder Straßenüberquerungen
ausführlich besprechen“, betont
Suthold. Wichtig sei, dass Eltern
ihre Kinder nicht ständig ermah-
nen und meckern, sondern loben,
wenn sie etwas richtig gemacht
haben. Im Rollentausch können
die Kinder ihren Eltern den Weg
zeigen und alles erklären. „Kin-
der lernen durch Nachahmung und
Beobachtung. Eltern haben durch
ihre Vorbildfunktion deshalb eine
besondere Bedeutung“, erklärt
Suthold.
In den ersten Schulwochen ist es
sinnvoll, das Kind noch zur Schule
zu begleiten. Der ADAC Experte
regt an, Laufbusse zu organisie-
ren. Dabei versammeln sich bis zu
zwölf Kinder und gehen in Beglei-
tung eines Erwachsenen eine fest-
gelegte „Buslinie“ zur Schule. An
vereinbarten „Haltestellen“ wer-
den alle „Laufgäste“ eingesam-
melt. „Der Schulweg zu Fuß macht
mehr Spaß, wenn Kinder ihn ge-
meinsam zurücklegen“, sagt
Suthold.
Außerdem wichtig: Für den Schul-
weg immer genug Zeit einplanen,
damit die Kinder nicht unnötig in
Stress geraten. Unter Zeitdruck
lässt die Aufmerksamkeit nach
und das Unfallrisiko steigt. Auch
die Sichtbarkeit auf dem Schul-
weg ist ein großer Faktor. Zum
Schulstart ist es im Spätsommer

am Morgen zwar noch hell, den-
noch können zum Beispiel Nebel
oder Regen für schlechte Sicht-
verhältnisse sorgen. Mit Reflek-
toren am Schulranzen und der Klei-
dung oder einer Sicherheitsweste
sind Kinder auch bei schlechter
Sicht bis zu 140 Meter weit zu
erkennen. Zum Vergleich: In dunk-
ler Kleidung werden Kinder erst
ab einer Entfernung von 25 Me-
tern wahrgenommen.
Wenn die Erstklässler einen Teil
oder den gesamten Weg mit dem
Schulbus oder öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zurücklegen, emp-
fiehlt der ADAC in NRW, auch die-
se Wege vorher mit den Kindern
zu trainieren. Nur in Ausnahme-
fällen sollten sie mit dem Auto
zur Schule gebracht werden. „Als
passive Teilnehmer auf der Rück-
bank bekommen die Kinder kein
Gespür für den Straßenverkehr
und seine Gefahren“, weiß
Suthold. Außerdem sorgen Eltern-
taxis vor den Schulen regelmäßig
für chaotische und Verkehrssitua-
tionen. Dadurch steigt die Unfall-
gefahr.
Eine Alternative sind Elternhalte-
stellen. In diesen festgelegten
Zonen können Eltern den Nach-
wuchs einige hundert Meter von
der Schule entfernt rauslassen und
am Ende des Schultages wieder
abholen. In kleinen Gruppen lau-
fen die Schüler dann selbständig
den restlichen Weg zur Schule.
Der gemeinsame Fußweg fördert
nicht nur die Selbständigkeit im
Straßenverkehr, sondern schafft
auch soziale Kontakte.
Autofahrer sollten gerade in der
Nähe von Schulen oder in Wohn-
gebieten besonders wachsam sein
und vorsichtig fahren. Aufgrund
ihrer geringeren Körpergröße
fehlt Grundschülern häufig der
nötige Überblick, zudem werden
sie von anderen Verkehrsteilneh-
mern zwischen parkenden Autos
oder Sichthindernissen, wie Müll-
tonnen und Glascontainern, leicht
übersehen.
Gerade jüngere Kinder können
Gefahren, Geschwindigkeiten und
komplexe Verkehrssituationen
noch nicht richtig einschätzen.
„Kinder nehmen ihre Umgebung
ganz anders wahr als Erwachsene

und reagieren häufig noch spon-
tan und unüberlegt auf Verkehrs-
situationen. Autofahrer sollten auf
plötzliche Bewegungen in Rich-
tung Straße vorbereitet sein“,
erklärt Roman Suthold. Bushal-
testellen sollten ebenfalls
besonders vorsichtig passiert
werden. Kinder überqueren nach
dem Aussteigen die Straße oder
rennen noch schnell zum Schul-

bus, wenn sie spät dran sind.
Stehende Busse mit eingeschal-
teter Warnblinkanlage dürfen nur
mit Schrittgeschwindigkeit über-
holt werden. Das gilt auch für den
Gegenverkehr.
Bei fahrenden Bussen mit einge-
schalteter Warnblinkanlage gilt
für den nachfolgenden Verkehr
Überholverbot.
ADAC Nordrhein e.V.
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Kleine Pfarrei, große Reichweite
St. Laurentius Marmagen streamt seit fünf Jahren Gottesdienste

JeJeJeJeJeden Sonntag klicken Menschen aus Marmagen, der Region und sogar aus dem Ausland auf den YouTube-Kanalden Sonntag klicken Menschen aus Marmagen, der Region und sogar aus dem Ausland auf den YouTube-Kanalden Sonntag klicken Menschen aus Marmagen, der Region und sogar aus dem Ausland auf den YouTube-Kanalden Sonntag klicken Menschen aus Marmagen, der Region und sogar aus dem Ausland auf den YouTube-Kanalden Sonntag klicken Menschen aus Marmagen, der Region und sogar aus dem Ausland auf den YouTube-Kanal
der Pfarre St. Laurentius, um die Messe zu Hause, im Krankenhaus oder unterwegs mitzufeiern. Der digitaleder Pfarre St. Laurentius, um die Messe zu Hause, im Krankenhaus oder unterwegs mitzufeiern. Der digitaleder Pfarre St. Laurentius, um die Messe zu Hause, im Krankenhaus oder unterwegs mitzufeiern. Der digitaleder Pfarre St. Laurentius, um die Messe zu Hause, im Krankenhaus oder unterwegs mitzufeiern. Der digitaleder Pfarre St. Laurentius, um die Messe zu Hause, im Krankenhaus oder unterwegs mitzufeiern. Der digitale
Gottesdienst ist mehr als technische Spielerei, er schafft Verbundenheit. Foto: Privat/pp/Agentur ProfiPressGottesdienst ist mehr als technische Spielerei, er schafft Verbundenheit. Foto: Privat/pp/Agentur ProfiPressGottesdienst ist mehr als technische Spielerei, er schafft Verbundenheit. Foto: Privat/pp/Agentur ProfiPressGottesdienst ist mehr als technische Spielerei, er schafft Verbundenheit. Foto: Privat/pp/Agentur ProfiPressGottesdienst ist mehr als technische Spielerei, er schafft Verbundenheit. Foto: Privat/pp/Agentur ProfiPress

Marmagen/Mechernich. Was in
vielen großstädtischen Kirchen-
gemeinden noch als Zukunftsvisi-
on diskutiert wird, ist in Marma-
gen längst gelebte Realität: Seit
über fünf Jahren überträgt die ka-
tholische Pfarrei St. Laurentius
alle Sonn- und Feiertagsgottes-
dienste live ins Internet.
Die kleine Eifeler Gemeinde mit
gerade einmal 1.600 Einwohnern
hat sich mit diesem Projekt zu
einem Vorreiter der digitalen
Pastoral im Bistum Aachen ent-
wickelt. Möglich macht das eine
engagierte Gruppe Ehrenamtli-
cher - koordiniert von Sebasti-
an Pönsgen, der das Projekt
„#StLaurentius.digital“ von An-
fang an mit Herzblut begleitet.
Livestream statt LockdownLivestream statt LockdownLivestream statt LockdownLivestream statt LockdownLivestream statt Lockdown
Begonnen hat alles in einer Aus-
nahmesituation: Am Palmsonntag
2020, mitten im ersten Corona-
Lockdown, wurde kurzerhand eine
Kamera in der leeren Kirche auf-
gestellt. „Damals war das eine
spontane Notlösung - mit unse-
rem inzwischen verstorbenen Pas-
tor Wolfgang Frisch“, erinnert sich
Pönsgen. Doch aus der Not ent-
stand etwas Dauerhaftes: Was
einst als einmaliger Livestream
gedacht war, ist heute ein fester
Bestandteil des Gemeindelebens.
Jeden Sonntag klicken Menschen
aus Marmagen, der Region und
sogar aus dem Ausland auf den
YouTube-Kanal der Pfarrei, um die
Messe mitzufeiern - zu Hause, im
Krankenhaus oder unterwegs. Der
digitale Gottesdienst ist dabei
weit mehr als eine technische
Spielerei: Er schafft echte Verbun-
denheit, über Distanzen und Le-
benslagen hinweg. Besonders äl-
tere, kranke oder weggezogene
Gemeindemitglieder fühlen sich
dadurch weiterhin als Teil ihrer
Heimatpfarrei. Der Weihnachts-
gottesdienst 2024 wurde über
1.600 Mal aufgerufen - mehr als
Marmagen Einwohner hat.
Professionell und persönlichProfessionell und persönlichProfessionell und persönlichProfessionell und persönlichProfessionell und persönlich
Das Projekt „#StLaurentius.digital“
befindet sich technisch auf bemer-
kenswertem Niveau. Dank jahre-
langer Weiterentwicklung durch
das Ehrenamtsteam um Sebasti-
an Pönsgen verfügt die Kirche über
hochwertige Streamingtechnik,

moderne Infrastruktur und cleve-
re digitale Lösungen. Neben Ka-
mera- und Übertragungstechnik
wurden demontierbare Befesti-
gungen für eine große Leinwand
installiert - sie kommt bei Vorträ-
gen, Kinderaktionen und in der
Adventszeit zum Einsatz. Bilder
im Altarraum, Liedtexte bei Ju-
gendgottesdiensten oder Later-
nenprojektionen zu St. Martin
können darauf projeziert werden.
Jetzt ist das Team auch dem
ebenfalls aus Marmagen stam-
menden Diakonanden Tilj Puthen-
veettil behilflich, Übertragungen
von Gottesdiensten in Mecher-
nich in alle Welt technisch mög-
lich zu machen für den Ordo Com-
munionis in Christo, der in vielen
Ländern der Erde Mitglieder und
Anhänger hat.
Die Pfarrer Marmagen zeigt sich
auch in anderen Bereichen inno-
vativ. Es wurde unter anderem in
den Energiesektor investiert. Eine
App-gesteuerte CO2-Messstation
hilft beim Lüften, ein Blockheiz-
kraftwerk versorgt die Kirche um-
weltfreundlich mit Wärme und
Strom, inklusive Öko-Tankstelle.
Besonders stolz sind die Marma-
gener auf ihre neue computerge-
steuerte Kirchturmuhr - die erste

funktionierende Uhr am Turm seit
über 100 Jahren. Gesteuert wird
sie, wie auch das Glockengeläut,
bequem per Smartphone-App. „Ob
Totengeläut oder Beiern an Hei-
ligabend - alles kann individuell
eingestellt und ausgelöst werden,
sogar aus dem Urlaub“, berichtet
Sebastian Pönsgen.
Jung und Jung und Jung und Jung und Jung und AltAltAltAltAlt
gestalten gemeinsamgestalten gemeinsamgestalten gemeinsamgestalten gemeinsamgestalten gemeinsam
Was in Marmagen besonders be-
rührt: Die Digitalisierung dient
nicht der Technik selbst, sondern
der Gemeinschaft, so Sebastian
Pönsgen: „Sie verbindet Genera-
tionen - und motiviert neue Mit-
macher. Jüngere Gemeindemit-
glieder übernehmen Kamerafüh-
rung, Ton und Schnitt. Ältere freu-
en sich, wieder am kirchlichen
Leben teilzuhaben. So entsteht ein
genera t ionenüberg re i fendes
Miteinander, wie man es sich
vielerorts wünscht.“
Auch die Katechese profitiert:
Kommunionkinder können Vide-
os anschauen, Musik einspielen
und ihre Themen visuell erleben.
Die Kirche wird als Raum des
Glaubens erfahrbar - analog und
digital. „Wir wollen kein Event-
theater, sondern den Glauben
mit den Mitteln der Zeit leben“,

betont Pönsgen.
Ehrenamt mit Ehrenamt mit Ehrenamt mit Ehrenamt mit Ehrenamt mit AusstrAusstrAusstrAusstrAusstrahlungahlungahlungahlungahlung
Besonders bemerkenswert ist,
dass das gesamte Projekt voll-
ständig ehrenamtlich getragen
wird. Es gibt kein hauptamtliches
Technik-Team, keine bezahlten
Dienstleister. Die Anschaffungen
- von der Kamera über Router bis
zur Turmuhr - wurden durch Mit-
tel der Pfarrei und vor allem durch
den örtlichen Förderverein finan-
ziert, der eng mit dem Team um
Sebastian Pönsgen zusammenar-
beitet. Diese Verbindung von Initia-
tive und Unterstützung ist das Rück-
grat von „#StLaurentius.digital“.
In einer Zeit, in der viele Gemein-
den unter Zusammenlegungen
und Schrumpfungsprozessen lei-
den, beweist Marmagen nach
Überzeugung von Insidern: „Kir-
che lebt - wenn Menschen mit
Vision und Engagement zusam-
menwirken“. Die Dorfkirche bleibt
Zentrum des Glaubens, während
ihre Botschaft digital in die Welt
hinausstrahlt. Sebastian Pönsgen:
„Das Projekt aus der Eifel sendet
ein starkes Zeichen: Kirche kann
modern, lebendig und nahbar sein
- wenn sie dem Evangelium mit
den Mitteln von heute dient.“
pp/Agentur ProfiPress



Rundblick Eifel | 54. Jahrgang | Nr. 17 | Freitag, 22. August 2025 | Kw 34 | Rautenberg Media 11

24-Stunden-Rufbereitschaft
Anerkannter Palliativ-Pflegedienst

Ideen für mehr

Palliative Pflege
Ihre Ansprechpartnerinnen in der Region:

Schleiden 
  02445 8507-223 Pflegediensteitung: Irina Gerhards

Blankenheim - Dahlem - Nettersheim 
  02449 7335 Pflegediensteitung: Franziska Hilger

Hellenthal - Kall  
  02441 7776080 Pflegediensteitung: Anna Polinowski

Mechernich 
  02443 2455 Pflegediensteitung: Silke Schwinning

Simmerath - Monschau - Roetgen 
  02443 2455 Pflegediensteitung: Jessica Franken

Zuhause bis zuletzt - palliative Pflege in der Eifel

Elisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und PflegeElisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und PflegeElisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und PflegeElisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und PflegeElisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und Pflege

Viele Menschen wünschen sich,
den letzten Abschnitt ihres Lebens
in vertrauter Umgebung zu ver-
bringen, in ihrem eigenen Zuhau-
se, im Kreise derjenigen, die ih-
nen nahestehen. Besonders bei
schwerkranken und sterbenden
Menschen ist dieses Bedürfnis
stark ausgeprägt. Daher haben
wir es uns zur Aufgabe gemacht,
genau das zu ermöglichen: eine
würdevolle und umfassende Ver-
sorgung - auch dann, wenn keine
Heilung mehr möglich ist.
Palliativ - was heißt das?Palliativ - was heißt das?Palliativ - was heißt das?Palliativ - was heißt das?Palliativ - was heißt das?
Palliative Pflege ist ein Begriff,
der vielen zunächst fremd er-
scheint. Was genau verbirgt sich
dahinter? „Palliativ bedeutet,
dass es nicht mehr um Heilung,
sondern um Linderung geht - vor
allem um Schmerzfreiheit, Lebens-
qualität und persönliche Zuwen-
dung“, erklärt Elisabeth Nosbers,
Fachbereichsleitung Gesundheit
und Pflege. „Es geht darum, Men-
schen in einer sehr verletzlichen
Lebensphase verlässlich zu be-
gleiten. Das funktioniert durch ein
enges und gut abgestimmtes
Netzwerk aus speziell geschul-
ten Pflegefachkräften, Ärzten,
Physiotherapeuten sowie enga-
gierten Ehrenamtlichen unseres

ambulanten Hospizdienstes.“
Dabei stehen wir stets im Aus-
tausch mit den Bezugspersonen
des Kranken vor Ort. Die gut funk-
tionierende Zusammenarbeit mit
den niedergelassenen Hausärztin-
nen und Hausärzten sei dabei ein
besonders wichtiger Punkt. An-
gesichts des demografischen
Wandels und der steigenden Zahl
älterer Menschen sei es wün-
schenswert, diese Netzwerke
weiter auszubauen, so Elisabeth
Nosbers.
In allen fünf Caritas-Pflegestatio-
nen - Blankenheim, Kall, Mecher-
nich, Schleiden und Simmerath -
setzen wir das palliative Pflege-
konzept professionell um. Auch
abgelegene Orte werden von uns
zuverlässig versorgt. Die Station
in Simmerath betreut neben den
Kommunen Monschau und Sim-
merath auch die Gemeinde Roet-
gen. Niemand muss seine gewohn-
te Umgebung verlassen, um palli-
ativ versorgt zu werden. Für die
Betroffenen bedeutet dies: ein
vertrauter Ort, ein bekanntes Ge-
sicht, eine helfende Hand - rund
um die Uhr.
Was kostet mich das?Was kostet mich das?Was kostet mich das?Was kostet mich das?Was kostet mich das?
Können sich Betroffene eine so
umfassende Versorgung überhaupt

leisten? Ja - die gesetzliche Kran-
kenversicherung übernimmt die
Kosten für die palliative Pflege.
Zudem bietet unser ambulanter
Hospizdienst eine ehrenamtliche
Begleitung an. Das bedeutet: Zeit
für Gespräche, seelsorgliche Un-
terstützung oder einfach als
menschliche Stütze im Alltag. Die-
se Leistungen sind für die Betrof-
fenen kostenfrei und werden mit
viel Herz und Engagement von

intensiv geschulten Freiwilligen
erbracht.
Wer Fragen zur palliativen Pflege
hat oder Unterstützung sucht,
kann sich jederzeit an uns wen-
den. Unsere Ansprechpartnerinnen
in den jeweiligen Regionen sind
telefonisch erreichbar - die Kon-
taktdaten finden Sie in der bei-
gefügten Übersicht. Weitere Infor-
mationen gibt es auch online unter:
wwwwwwwwwwwwwww.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de
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Mit kleinen stummen Freunden über alles reden
„Flüchtlingsinitiative Nettersheim“ fördert ganz besonderes Projekt der Kita Marmagen

Freuen sich über das gelungene gemeinsame Projekt: (v.l.) Rainer Breinig, Hermann Poensgen, Hermann JosefFreuen sich über das gelungene gemeinsame Projekt: (v.l.) Rainer Breinig, Hermann Poensgen, Hermann JosefFreuen sich über das gelungene gemeinsame Projekt: (v.l.) Rainer Breinig, Hermann Poensgen, Hermann JosefFreuen sich über das gelungene gemeinsame Projekt: (v.l.) Rainer Breinig, Hermann Poensgen, Hermann JosefFreuen sich über das gelungene gemeinsame Projekt: (v.l.) Rainer Breinig, Hermann Poensgen, Hermann Josef
Poensgen, Kita-Leiterin Marina Könn. Foto: Flüchtlingsinitiative NettersheimPoensgen, Kita-Leiterin Marina Könn. Foto: Flüchtlingsinitiative NettersheimPoensgen, Kita-Leiterin Marina Könn. Foto: Flüchtlingsinitiative NettersheimPoensgen, Kita-Leiterin Marina Könn. Foto: Flüchtlingsinitiative NettersheimPoensgen, Kita-Leiterin Marina Könn. Foto: Flüchtlingsinitiative Nettersheim

Ein ebenso individuelles wie wert-
volles Projekt, (nicht nur) geflüch-
tete Kinder zum Abbau persön-
licher und sprachlicher Barrie-
ren zu ermutigen, hat das Team
der Kita Marmagen um Leiterin
Marina Koenn entwickelt und
umgesetzt:
In der Einrichtung wurde vor kur-
zem ein Aquarium mit Fischen,
Garnelen und Schnecken einge-
richtet.
Dazu Leiterin Marina Koenn: „Ein
solches Aquarium bietet den Kin-
dern, vor allem unseren Flücht-
lingskindern, eine inklusive Um-
gebung, die zur individuellen Kon-
taktaufnahme mit den Tieren an-
regt, aber auch das gemeinsame
Verantwortungsbewusstsein für
das Mitgeschöpf Tier bei der re-
gelmäßigen Versorgung und bei
der notwendigen Pflege des Be-
ckens fördert.“
Beim Zwiegespräch mit den Fi-
schen, aber auch im Austausch
mit den anderen Kindern über
die „Unterwasserwelt“ und ihre

Bewohner, werden neue Kontak-
te geknüpft, das „Wir Erleben“
gefestigt und vor allem Sprach-
unterschiede und damit einher-
gehende „Berührungsängste“
überwunden.
Weiterhin ist das Aquarium für alle
Kinder, die einmal einen persön-
lichen Rückzugsort suchen, ein
gern angenommener Ort der Ruhe
und Entspannung.
So werden die kleinen Mitge-
schöpfe für die Kinder auch so
etwas wie liebgewonnene stum-
me Freunde, mit denen man hin
und wieder einmal in Ruhe über
alles reden kann, was die kleinen
Seelen beschäftigt. Manchmal
auch über das, was sich sonst
nicht so einfach aussprechen
lässt.
Eine tolle Idee, ein rundum gelun-
genes Projekt, über das sich mit
dem Kita-Team um Leiterin Mari-
na Koenn auch Hermann Josef
Poensgen, Hermann Poensgen und
Rainer Breinig von der „Flücht-
lingsinitiative Nettersheim“ freu-
en, die das Vorhaben, auch mit
Unterstützung des Migrations-
fonds beim Bistum Aachen, für
die Kinder der Kita, neben einer
privaten Sachspende, vollständig
finanzieren konnte.
Dass die langjährige positive Zu-
sammenarbeit im Interesse der
zugewanderten Kinder und ihrer
Familien auf jeden Fall fortgesetzt
werden soll, darin waren sich Kita-
Team und Flüchtlingshelfer voll-
kommen einig.
Wer mehr über die Arbeit der Ini-
tiative oder die Möglichkeit, de-
ren Arbeit selbst unterstützen zu
können, erfahren möchte, wende
sich bitte per E-Mail an
fluechtlingsinitiative@
t-online.de.
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Tel. 0 24 41 - 91 10 10 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 22 • Kaller Straße 39 • 53925 Kall / Sistig 

www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

Der Pfarreirat von St. Anna
Hellenthal lädt ein
Friedensgebet an der Ruine an der Grenzlandhalle

Evangelische Gottesdienste
im August und September
Ev. Kirchengemeinde Roggendorf

24.24.24.24.24.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst
mit Pfr. Schmitt in Blankenheim

30.30.30.30.30.     AugustAugustAugustAugustAugust
15 Uhr - Taufgottesdienst
mit Pfr. Schmitt.
18 Uhr - Filmgottesdienst

mit Pfr. Schmitt „Unter freiem
Himmel“ im DBH in Mechernich
31.31.31.31.31.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst
mit Pfrin. Rieitz in Blankenheim
7. September7. September7. September7. September7. September
10 Uhr - Gottesdienst
mit Pfrin. Salentin in Roggendorf

Fast alle Gemeinden im Pastora-
len Raum Hellenthal-Schleiden
beteiligen sich an den Friedens-
gebeten des Pastoralen Raumes.
Wir wollen damit ein Zeichen set-
zen und gemeinsam für den Frie-
den beten.
Am 21. August findet das Frieden-
gebet in Hellenthal statt. Der Pfar-
reirat hat vorgesehen, dass die-
ses Friedengebet, vorausgesetzt,
es ist gutes Wetter, an der Ruine
der ehemaligen Kirche in der Nähe

der Grenzlandhalle stattfindet.
Wir wollen den Gedanken der Kla-
gemauer in Jerusalem aufgreifen
und dort die Möglichkeit schaffen,
sich zu sammeln und die vielfälti-
gen Gedanken, die uns tagtäglich
beschäftigen, Gott darzubringen.
Sie sind ganz herzlich zu diesem
Friedengebet eingeladen. Falls
wider Erwarten das Wetter es
nicht zulässt, dass wir uns
draußen treffen, findet das Frie-
dengebet in der Kirche statt.
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Faszinierende Schönheiten
Edelsteine in der ArsMINERALIS in Losheim/Eifel

Schöne Steine, die glitzern, mar-
kante Farben aufweisen und fas-
zinieren - das sind Edelsteine, die
Schätze der Erde. Oft werden sie
tief unter der Erdoberfläche aus-
gegraben, in Höhlen oder auf
Bergen entdeckt.

Unbehandelt, getrommelt oder
geschliffen und zum Teil als
Schmuck verarbeitet kommen die
Edelsteine dann in die ArsMine-
ralis nach Losheim/Eifel direkt an
der Grenze zu Belgien.
Wir führen ein sehr breites Sortiment.

Bei uns finden Sie etwa wunder-
schöne Amethystdrusen, aber auch
figürlich gestalteten Bergkristall,
Rosenquarz, Achate, Turmaline und
ganz seltene Steinen wie Ozean-
Jaspis oder Schungit.
Bleiben wir mal beim Amethyst:
Der Amethyst ist die Extravaganz in
Violett. Seit vielen tausend Jahren

ist der auffälligste Vertreter der
Quarzfamilie begehrtes Juwel von
kirchlichen und weltlichen Fürsten.
Die russische Zarin Katharina die
Große schickte seinetwegen Un-
mengen Bergarbeiter in den
Ural. Der Name des Steins
stammt aus dem Griechischen
und bedeutet übersetzt „dem
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Alle Einheiten der Feuerwehr
Schleiden wurden mit speziellen
Gerätschaften zur Waldbrandbe-
kämpfung, wie beispielsweise
Löschrucksäcken, Waldbrandha-
cken und besonders geeigneten
Schläuchen, Armaturen und
Strahlrohren ausgestattet. Für
alle Einsatzkräfte wurde darüber
hinaus eine leichte Einsatzklei-
dung beschafft, die für den Ein-
satz bei Wald- und Vegetations-
bränden bestens geeignet sei,
führt Fuchs weiter aus.

Rausche entgegenwirkend“. Der
Amethyst wird heute als Heilstein
in der Edelsteintherapie zur Un-
terstützung gegen Trunksucht und
andere Süchte eingesetzt. Zudem
werden ihm reinigende, inspirie-
rende und Erkenntnis bringende
Eigenschaften durch den Einfluss
auf das Stirnchakra zugespro-
chen. Hildegard von Bingen be-
nutzte Amethyst als Heilstein für

diverse Krankheiten wie Hautun-
reinheiten, Schwellungen, Insek-
ten- und Spinnenbissen. (Textaus-
züge/Quelle: Wikipedia)
Wunderschöner Silberschmuck.Wunderschöner Silberschmuck.Wunderschöner Silberschmuck.Wunderschöner Silberschmuck.Wunderschöner Silberschmuck.
Auch führen wir eine große Aus-
wahl an Silberschmuck, sowie
Salzlampen und Deko-Artikeln.
Das ist aber nur ein kleiner Teil
der ArsMineralis. Hier finden Sie
Geschenkideen für jeden Geld-

beutel und jeden Anlass, sowie
Naturheilmittel nach Hildegard
von Bingen.
Besuchen Sie uns, direkt an der
deutsch-belgischen Grenze in Los-
heim/Eifel. Adresse fürs Navi:
Prümer Str. 55 -
53940 Hellenthal/Losheim.
ÜbrigensÜbrigensÜbrigensÜbrigensÜbrigens,,,,, kleiner  kleiner  kleiner  kleiner  kleiner TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Direkt
nebenan befindet sich das Kaffee-
paradies im Delhaize, ein riesiges

Angebot zu unschlagbaren Prei-
sen, ebenso das Café Old Smugg-
ler mit dem leckeren Kuchen.
Sowie das Möbeloutlet Ludwig,
eine große Auswahl an Möbeln
für jeden Geldbeutel.
ArsMineralis ist täglich geöff-
net von 10 bis 18 Uhr, auch am
Wochenende. Montags Ruhetag.
Weitere Infos:
www.arsmineralis.net

Eine ergänzende persönliche
Schutzausrüstung solle kurzfris-
tig angeschafft werden und für
das kommende Jahr sei geplant,
ein geländegängiges Kleinfahr-
zeug, einen sogenannten ATV (All-
Terrain-Vehicle), zu beschaffen.
Nicht zuletzt investierte die Feu-
erwehr auch im Ausbildungsbe-
reich: Neben einer Fortbildung
für den Führungsstab der Feuer-
wehr Schleiden, wurde in Koope-
ration mit dem Verein @fire vor
Ort in Schleiden ein Seminar für

Einsatzkräfte zur effektiven Be-
kämpfung von Wald- und Vege-
tationsbränden durchgeführt.
Eine Vielzahl von Einsatzkräften
besuchten zudem Seminare und
Fortbildungen beim Kreisfeuer-
wehrverband Euskirchen sowie
dem Institut der Feuerwehren
in NRW in Münster. „Bei einer
großen Stadtübung der Gesamt-
feuerwehr im vorletzten Jahr im
Bereich Wolfgarten, konnte das
Erlernte erfolgreich umgesetzt
und angewendet werden“, so

Fuchs abschließend.
Die Feuerwehr Schleiden sieht
sich bestens gerüstet und vorbe-
reitet, schließt sich jedoch der
eindringlichen Warnung des Na-
tionalparks an, denn ein Feuer,
welches präventiv verhindert
werden kann, muss gar nicht erst
bekämpft werden. Wer einen
Brand verursacht, dem können
die Schäden für Mensch, Tier und
Landschaft teuer zu stehen kom-
men, denn nicht selten erreichen
diese hohe Beträge.
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Geschichten und Erlebnisse aus den Bergen

Bach pur zum Konzertabend
Andreas Warler übernimmt Orgelkonzert in Schleiden

„friday concerts“ - Musik im Park

Im Rahmen der Orgelkonzertrei-
he anlässlich des 500-jährigen
Bestehens der Schlosskirche
Schleiden und des 275. Todesta-
ges von Johann Sebastian Bach,
findet am Freitag, 22. August, um
19 Uhr, ein besonderer Konzert-
abend statt.
Ursprünglich war für diesen Ter-
min ein Auftritt der japanischen
Organistin Aya Yoshida geplant.
Aufgrund einer schweren Erkran-
kung ihrer Mutter musste Frau
Yoshida jedoch kurzfristig ihre
Teilnahme absagen.
An ihrer Stelle wird Andreas War-
ler, Organist der Schleidener
Schlosskirche und künstlerischer

Leiter der Reihe, das Konzert kurz-
fristig übernehmen - und dies mit
einem reinen Bach-Programm:
Präludium und Fuge C-Dur
(BWV 547)
Präludium und Fuge c-Moll
(BWV 546)
Passacaglia und Fuge c-Moll
(BWV 582)
Choralvorspiele aus dem
„Orgelbüchlein“
„Es ist uns ein großes Glück, dass
Andreas Warler mit seiner außer-
gewöhnlichen künstlerischen Fle-
xibilität und Leidenschaft so kurz-
fristig einspringt“, betont Bianka
Renn, Geschäftsführerin der GfW
Schleiden. „Gerade in diesem be-

sonderen Jubiläumsjahr erleben
wir dank der hervorragenden Zu-
sammenarbeit von Herrn Warler,
der GfW und dem Pastoralen
Raum Hellenthal-Schleiden eine
Konzertreihe, die nicht nur musi-
kalisch beeindruckt, sondern auch
die Besucherzahlen deutlich stei-
gern konnte. Die König-Orgel wird
dabei in ihrer ganzen Klangpracht
erlebbar.“
Andreas Warler selbst blickt dem
Konzert mit Vorfreude entgegen:
„Bach ist für mich der unange-
fochtene Gipfel der Orgelmusik.
Seine Werke auf der König-Orgel
der Schlosskirche Schleiden zu
spielen, ist jedes Mal eine beson-

dere Ehre - und ich freue mich,
das Publikum an diesem Abend
mit auf diese musikalische Reise
zu nehmen.“
Warler, der seit 2020 als Organist
an der Schlosskirche wirkt und
international als Konzertorganist
gefragt ist, hat in diesem Jahr
bereits mehrfach das Publikum
mit Bachs Werken begeistert. Mit
seinem feinsinnigen Gespür für die
Musik des Thomaskantors und
seinem improvisatorischen Talent
gelingt es ihm, jedes Konzert zu
einem einmaligen Erlebnis zu
machen.
Der Eintritt zum Konzert ist frei,
Spenden sind willkommen.

Drei unvergessliche Sommerab-
ende liegen hinter der diesjähri-
gen friday concerts-Saison und die
GfW Schleiden zieht ein rundum
positives Fazit. Erstmals konnten
Gäste mit Konzertbändchen ihre
Wertschätzung ausdrücken - ein
kleines, freiwilliges Zeichen, das
von Beginn an begeistert ange-
nommen wurde. „Dieses schöne
Miteinander und die Unterstüt-
zung durch unser Publikum be-
stärken uns, die Reihe 2026 im
fünften Jahr als kleines Jubiläum
fortzuführen“, so GfW-Geschäfts-
führerin Birgit Renn.

Vor vier Jahren als Idee für „ehrli-
che Musik im Park“ gestartet, hat
sich friday concerts trotz aller Wid-
rigkeiten, von Corona bis zur Flut,
fest im Veranstaltungskalender
etabliert und steht heute für be-
sondere Live-Momente unter frei-
em Himmel, mitten im Herzen von
Gemünd.
Nun steht das letzte Konzert 2025
bevor und verspricht noch einmal
einen echten Höhepunkt: Am Frei-
tag, 29. August, um 19:30 Uhr, ist
Lizi & the Friendz zu Gast.
Die georgische Sängerin Lizi
Gozalishvili, bekannt aus „The

Voice of Germany“ und aktuell
mit ihrer ersten Single „Chaos“
unterwegs, verbindet Pop-Rock
mit tiefgründigen Texten. Gemein-
sam mit Tim und Dave präsentiert
sie internationale Pop-, Soul- und
Rock-Highlights, von Amy Wine-
house bis Radiohead sowie geor-
gische Klassiker. Eine besondere
Mischung aus mitreißender Ener-
gie, gefühlvollen Balladen und
tanzbaren Hymnen.
Wer Lizi jetzt auf kleinen Bühnen
erlebt, wird vielleicht bald sagen
können: „Ich war dabei, bevor sie
richtig groß wurde.“

Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:
Ort: Vor dem Kurhaus Gemünd (bei
schlechtem Wetter im Kurhaus)
Datum: Freitag, 29. August,
19:30 Uhr
Eintritt frei, freiwillige Konzertbänd-
chen (3 Euro) zur Unterstützung der
Reihe erhältlich
Bewirtung:
GfW & Kurpark-Restaurant
Das Team der GfW Schleiden freut
sich auf einen stimmungsvollen
Abschlussabend und darauf, ge-
meinsam mit Lizi & the Friendz noch
einmal die besondere Atmosphäre
der friday concerts zu genießen.

Erlebe einen inspirierenden Abend
voller Abenteuer, Emotionen und
spannender Einblicke. Bei der Ver-
anstaltung des Alpenvereins Sek-
tion Eifel berichten Geschichten-
erzähler*innen von ihren Erleb-
nissen vergangener Touren aus
den Bereichen Hochtouren, Berg-
wandern und Wandern.
Wir nehmen euch mit auf eine
emotionale Reise persönlichen
Erfahrungen, von interessanten
Zielgebieten, spannenden Heraus-
forderungen, überraschenden
Wendungen und unvergesslichen
Momenten
Unsere Themenhighlights reichen

von der wilden Serra de Tramun-
tana auf Mallorca mit dem legen-
dären GR 221, über alpine Aben-
teuer wie die Hochtour auf den
Mont Blanc, bis zur klassischen
Alpenüberquerung von Berchtes-
gaden nach Lienz oder dem Aben-
teuer am Ararat. Und wer es lie-
ber entspannt mag, kommt bei
unserer „Zuckerspitze“ voll auf
ihre Kosten - der Slow-Motion-
Frauentour auf die Zugspitze, bei
der Genuss vor Gipfel zählt. Wei-
tere spannende Themen sind
bereits in Planung.
Im Mittelpunkt stehen nicht
große Namen, sondern echte

Menschen mit echter Begeiste-
rung. Unsere Touren sind vielfäl-
tig, lebendig und voller Leiden-
schaft - für alle, die draußen etwas
erleben wollen. Ob mittendrin oder
einfach nur staunend dabei: Was
zählt, sind die unvergesslichen
Momente.
• Sechs abwechslungsreiche

Beiträge: Spannende Ge-
schichten in Form von Fotos
und Videos.

• Pausenzeit: Zeit zum Durch-
atmen und für einen Snack.

• Gemeinsamer Austausch
• Für das leibliche Wohl ist

gesorgt:

Samstag, 25. Oktober
Einlass: 18 Uhr, Beginn: 19 Uhr
Rot Kreuz -
Akademie vogelsang ip,
Vogelsang 41,
53937 Schleiden- Vogelsang
Lass dich von den Erlebnissen un-
serer Mitglieder inspirieren und
sei dabei. Ganz egal, ob du schon
einmal mit uns unterwegs warst
oder einfach Lust auf Berge und
Natur hast. Du bist herzlich will-
kommen. Die Veranstaltung ist
kostenfrei. Zur besseren Planung
freuen wir uns über deine Anmel-
dung unter www.dav-eifel.de, oder
komm einfach spontan vorbei.
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Strandkultur im Seepark Zülpich
Soul X Press präsentierte eine musikalische Zeitreise

Am Donnerstag, 14. August, stand die Band „Soul X Press“ auf derAm Donnerstag, 14. August, stand die Band „Soul X Press“ auf derAm Donnerstag, 14. August, stand die Band „Soul X Press“ auf derAm Donnerstag, 14. August, stand die Band „Soul X Press“ auf derAm Donnerstag, 14. August, stand die Band „Soul X Press“ auf der
Bühne unter Palmen und präsentierte die Hits der letzten Jahrzehnte inBühne unter Palmen und präsentierte die Hits der letzten Jahrzehnte inBühne unter Palmen und präsentierte die Hits der letzten Jahrzehnte inBühne unter Palmen und präsentierte die Hits der letzten Jahrzehnte inBühne unter Palmen und präsentierte die Hits der letzten Jahrzehnte in
ganz individuellem Gewandganz individuellem Gewandganz individuellem Gewandganz individuellem Gewandganz individuellem Gewand

Als Kulisse einmalig: der Seepark ZülpichAls Kulisse einmalig: der Seepark ZülpichAls Kulisse einmalig: der Seepark ZülpichAls Kulisse einmalig: der Seepark ZülpichAls Kulisse einmalig: der Seepark Zülpich

Das Akustik-Trio „Soul X Press“ aus Düren nahm das Publikum amDas Akustik-Trio „Soul X Press“ aus Düren nahm das Publikum amDas Akustik-Trio „Soul X Press“ aus Düren nahm das Publikum amDas Akustik-Trio „Soul X Press“ aus Düren nahm das Publikum amDas Akustik-Trio „Soul X Press“ aus Düren nahm das Publikum am
Donnerstagabend mit auf eine musikalische ZeitreiseDonnerstagabend mit auf eine musikalische ZeitreiseDonnerstagabend mit auf eine musikalische ZeitreiseDonnerstagabend mit auf eine musikalische ZeitreiseDonnerstagabend mit auf eine musikalische Zeitreise

Die Sommerferien sind im See-
park Zülpich auch immer die
Zeit der Strandkultur: Kleine
Konzerte zum Sonnenunter-
gang direkt am See. Lokale
Künstlerinnen und Künstler be-
geistern das Publikum dabei auf
ganz persönliche Art, sei es mit
handgemachter Akustik-Musik,
mit lokaler Mundart oder mit
den Hits der Vergangenheit.
Am Donnerstag, 14. August,
stand die Band „Soul X Press“
auf der Bühne unter Palmen und
präsentierte die Hits der letz-
ten Jahrzehnte in ganz indivi-
duellem Gewand. Die Konzert-
reihe ist bereits seit 2020 fes-
ter Bestand teil im Veranstal-
tungskalender des Seepark Zül-
pich. Das Akustik-Trio „Soul X
Press“ aus Düren nahm das Pu-
blikum am Donnerstagabend mit
auf eine musikalische Zeitreise,

angefangen in den 60er Jahren
mit Beat & Pop Musik von den
Beatles oder Folk-Rock von Si-
mon & Garfunkel über Hits von
Aretha Franklin bis zu den Rol-
ling Stones. Aus den schrägen
70er Jahren standen Songs von
Janis Joplin, Carole King, Fleet-
wood Mac oder Linda Ronstadt
im Mittelpunkt. Um eine per-
fekte Mischung zu erhalten,
durften aus den 80er und 90er
Jahren Hits von Bands wie De-
peche Mode, Nirvana und Sting
nicht fehlen.
Für die Konzerte steht immer
ein bestuhlter Bereich mit ei-
ner begrenzten Anzahl an Sitz-
plätzen direkt am Strand zur
Verfügung.
Gäste, die keinen Sitzplatz mehr
erhielten, hatten die Möglich-
keit, dem Konzert außerhalb des
abgegrenzten Veranstaltungs-

bereichs beispielsweise auf der
weitläufigen Sandfläche oder der
Relax-Liegewiese beizuwohnen.

Auch die Parkgastronomie Strand-
bud war, wie immer während der
Strandkultur, geöffnet. FH
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Good fences make 

good neighbours!

HOLZ- & METALLZÄUNE
GABIONEN

TORANLAGEN
AUSSENANLAGEN-

GESTALTUNG

Hellenthal-Wiesen
Tel. 02482 21 75

kontakt@zaunbau-koll.de
www.zaunbau-koll.de

Tel. 02443 42 40 • Mobil 0171 30 18518
www.klinkhammer-malermeister.de

info@klinkhammer-malermeister.de

Klinkhammer • Malermeister e.K.

Malerarbeiten •
Tapezieren •

Fassadengestaltungen •
Bodenbelagsarbeiten •

Kreativtechniken •
Fugenlose Oberflächen •
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Parkettböden: Wie Holz den Charakter
des Raums bestimmt

Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur. Foto: BembéParkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur. Foto: BembéParkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur. Foto: BembéParkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur. Foto: BembéParkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur. Foto: Bembé

Eng abgemessene Räume profitieren optisch von parallel verlegtemEng abgemessene Räume profitieren optisch von parallel verlegtemEng abgemessene Räume profitieren optisch von parallel verlegtemEng abgemessene Räume profitieren optisch von parallel verlegtemEng abgemessene Räume profitieren optisch von parallel verlegtem
Parkett. Foto: BembéParkett. Foto: BembéParkett. Foto: BembéParkett. Foto: BembéParkett. Foto: Bembé

Hell oder dunkel, weitläufig oder
kompakt - die Wahl des Fußbodens
setzt die Stimmung im Raum.

Parkett überzeugt nicht nur durch
seine natürliche Ausstrahlung, son-
dern auch durch ein breites Farb-
spektrum, das sich an nahezu jede
Inneneinrichtung anpassen lässt.
Welche Holzart und welcher Stil sich
für welches Innen-Design eignen,
erklärt der Verband der Deutschen
Parkettindustrie (vdp).
Welches Parkett für welchen Raum?Welches Parkett für welchen Raum?Welches Parkett für welchen Raum?Welches Parkett für welchen Raum?Welches Parkett für welchen Raum?
Helle Holzarten lassen kleine Räu-
me großzügiger und offener wirken.
Auch Zimmer mit wenig Tageslicht
profitieren von einem hellen Boden-
belag, der den Raum freundlicher
erscheinen lässt. In großen Räumen
entfalten dunkle Hölzer wie Nuss-
baum oder geräucherte Eiche ihre
besondere Wirkung. Sie verleihen
dem Raum eine elegante Tiefe,

besonders dann, wenn viel Tages-
licht einfällt. Bestimmte Verlegemus-
ter verstärken diesen Effekt. Wer-
den die Dielen parallel zur Wand
verlegt, weiten sie den Raum op-
tisch - ideal also für kleine Räume.
Ausgefallenere Verlegearten wie
das Fischgrätmuster hingegen, ver-
leihen auch weitläufigen Räumen
Charakter und Struktur.
Eine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die Möbel
Bei der Auswahl des Parketts sollte
auch das Interieur bedacht werden.
„Der Boden ist die Bühne für das
Einrichtungskonzept - Parkett bringt
die Möbel erst richtig zur Geltung“,
erklärt Michael Schmid, Parkettex-
perte und vdp-Vorsitzender. Mit
Möbeln im skandinavischen Design
helle, Hölzer wie Ahorn oder Birke
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Beim Industrial Style geht alles um die Materialien. Lebhaft sortiertesBeim Industrial Style geht alles um die Materialien. Lebhaft sortiertesBeim Industrial Style geht alles um die Materialien. Lebhaft sortiertesBeim Industrial Style geht alles um die Materialien. Lebhaft sortiertesBeim Industrial Style geht alles um die Materialien. Lebhaft sortiertes
PaPaPaPaParkett mit hohem Astanteil unterstreicht die Authentizität desrkett mit hohem Astanteil unterstreicht die Authentizität desrkett mit hohem Astanteil unterstreicht die Authentizität desrkett mit hohem Astanteil unterstreicht die Authentizität desrkett mit hohem Astanteil unterstreicht die Authentizität des
HolzbodensHolzbodensHolzbodensHolzbodensHolzbodens. Foto: Meisterwerke Schulte GmbH. Foto: Meisterwerke Schulte GmbH. Foto: Meisterwerke Schulte GmbH. Foto: Meisterwerke Schulte GmbH. Foto: Meisterwerke Schulte GmbH

mit einer ruhigen Sortierung ohne
Äste. Rustikale Möbel im Landhaus-
Stil hingegen profitieren von Buchen-
holz oder Roteiche, die warme, leicht
rötliche Akzente setzen.
Kontrastreich und vielfältig ist die
Eiche. Ebenfalls mit dem Landhaus-
stil harmonieren goldbraune Hölzer
- zum Industrial Design hingegen
passen dunklere Sorten mit lebhaf-
teren Maserungen. Hier steht das
Material der Einrichtung im Vorder-
grund: Der unbehandelte Look der
Eiche mit Ast-Einschlüssen unter-
streicht diesen minimalistisch-au-
thentischen Wohnstil.
Edle, in dunklem Holz oder Leder
gehaltene Möbel werden durch mar-
kantere Hölzer perfekt in Szene ge-
setzt. Hier eignet sich Kirschholz,
das mitunter fast feuerrot wirkt, oder
Nussholz mit seinem tiefen, schoko-
ladigen Braun.
Geräuchertes Parkett - ausdrucks-Geräuchertes Parkett - ausdrucks-Geräuchertes Parkett - ausdrucks-Geräuchertes Parkett - ausdrucks-Geräuchertes Parkett - ausdrucks-
stark und traditionellstark und traditionellstark und traditionellstark und traditionellstark und traditionell
Verschiedene Behandlungen erwei-
tern das Farbspektrum. Neben farbi-
gen Ölen, die oft auf pflanzlicher
Basis hergestellt werden, ist derzeit
„geräuchertes“ Parkett gefragt. Das
Räuchern verleiht Holz auf natürli-
che Weise einen dunkleren Farbton,
ganz ohne künstliche Farbstoffe. Die
Räucherung basiert auf einem tradi-
tionellen Verfahren. In einer abge-
schlossenen „Räucherkammer“ wird

Salmiakgeist verflüchtigt. Der Am-
moniakdampf regiert mit den Gerb-
stoffen im Holz, wodurch es sich dau-
erhaft verdunkelt. Der Prozess ist
schonend - bis das Holz durchgän-
gig geräuchert ist, vergehen meh-
rere Wochen. Eichenholz eignet
sich besonders gut für diese Be-
handlung, da es besonders viel
Gerbsäure beinhaltet.
Parkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der Sonne
Egal, für welche Holzart man sich
entscheidet, eins haben alle Stile
gemeinsam: Die Farbenpracht ver-
geht nicht, sondern überdauert. Wäh-
rend andere Materialien über kurz
oder lang von der Sonne ausgebli-
chen werden und ihre Farbkraft ver-
lieren, reagiert Parkett auf natürli-
che Weise: Während Exotenhölzer
nachdunkeln, erhalten europäische
Hölzer eine charakteristische Pati-
na. Wird die Oberfläche nach Jahren
stumpf, braucht Parkett trotzdem
nicht ausgetauscht werden, sondern
wird lediglich abgeschliffen oder
nachgeölt.
„Die Langlebigkeit des Parketts ist
nicht nur ein Qualitätsmerkmal, son-
dern auch ein Beitrag zum Klima-
schutz“, so Schmid. „Denn einmal
verlegt, speichert Parkett den im
Holz gebundenen Kohlenstoff
über Jahrzehnte und gar Jahrhun-
derte.“ Verband der Deutschen
Parkettindustrie e.V.

Helle Hölzer harmonieren hervorragend mit Möbeln im skandinavischenHelle Hölzer harmonieren hervorragend mit Möbeln im skandinavischenHelle Hölzer harmonieren hervorragend mit Möbeln im skandinavischenHelle Hölzer harmonieren hervorragend mit Möbeln im skandinavischenHelle Hölzer harmonieren hervorragend mit Möbeln im skandinavischen
Einrichtungsstil. Foto: ter HürneEinrichtungsstil. Foto: ter HürneEinrichtungsstil. Foto: ter HürneEinrichtungsstil. Foto: ter HürneEinrichtungsstil. Foto: ter Hürne
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Die neue Lust am Biken
Mit dem Fahrrad fit durch den Alltag

Sicherer Transport auch für denSicherer Transport auch für denSicherer Transport auch für denSicherer Transport auch für denSicherer Transport auch für den
vierbeinigen Freund. Foto: Rixen &vierbeinigen Freund. Foto: Rixen &vierbeinigen Freund. Foto: Rixen &vierbeinigen Freund. Foto: Rixen &vierbeinigen Freund. Foto: Rixen &
Kaul/akz-oKaul/akz-oKaul/akz-oKaul/akz-oKaul/akz-o

Wer regelmäßig mit dem Rad fährt,
hält sich körperlich fit. Es tut nicht
nur gut, sich an der frischen Luft zu

bewegen, Radfahren trainiert auch
die Kondition, kurbelt den Stoff-
wechsel an und kräftigt die Mus-
keln. Zudem spart man Benzinkos-
ten und entlastet die Umwelt. Jetzt,
wo die Temperaturen wieder ange-
nehmer werden, macht es Sinn, das
Auto öfter mal stehen zu lassen,
um kürzere oder längere Strecken
mit dem Drahtesel zurückzulegen.
Wer das Fahrrad häufiger in den
Alltag integrieren möchte, sollte
allerdings auf die richtige Ausstat-
tung achten. Schließlich wollen Ein-
käufe, Arbeits- und Freizeitutensilien
sicher transportiert werden.
PrPrPrPrPraktische aktische aktische aktische aktische TTTTTrrrrransportlösungen fürsansportlösungen fürsansportlösungen fürsansportlösungen fürsansportlösungen fürs
FahrradFahrradFahrradFahrradFahrrad
Im Fachhandel gibt es eine Vielzahl
an Fahrradtaschen, -boxen und -
körben, die direkt am Fahrradrah-
men, am Lenker, an der Sattelstüt-
ze oder am Gepäckträger befestigt
werden können. Gute Modelle

zeichnen sich dadurch aus, dass sie
mit einem Schnellbefestigungssys-
tem, wie etwa Klickfix, ausgestat-
tet sind. Damit werden sie sicher
und sekundenschnell an den pas-
senden Adapter geklickt - und per
Tastendruck wieder abgenommen.
Eine große Auswahl unterschied-
lichster Modelle - von der kleinen
Lenkertasche über Rucksack, Ther-
motasche und Hundekörbchen bis
zur großen Packtasche - findet man
zusammen mit dem dazugehörigen
Klicksystem online unter
www.klickfix.com.
Mit speziellen Haltern für Trink-
flasche, Smartphone oder Karten-
material ist man auch für länge-
re Touren gut gerüstet.
E-Bike richtig beladenE-Bike richtig beladenE-Bike richtig beladenE-Bike richtig beladenE-Bike richtig beladen
Das zulässige Gesamtgewicht ei-
nes E-Bikes liegt in aller Regel zwi-
schen 120 und 130 Kilogramm und
darf nicht überschritten werden.

Außerdem verringert jedes Kilo
Gewicht die Reichweite des Pede-
lecs. Für eine bessere Straßenlage
und im Interesse eines sicheren
Fahrverhaltens sollen schwere Las-
ten möglichst tief und mittig am
Rad platziert werden. Lenker und
Sattelstütze eignen sich daher eher
für leichteres Gepäck, während
schwerere Lasten gut am Gepäck-
träger aufgehoben sind. Taschen,
Boxen und Körbe können seitlich
und oben auf Gepäckträgern befes-
tigt werden, die sich aber erheblich
in ihren Maßen unterscheiden kön-
nen und teilweise auch integrierte
Akkus aufweisen. Die universellen
Adapter von Klickfix machen es den
Radlern aber einfach, denn sie las-
sen sich an fast jede Gegebenheit
anpassen. Auch für den Lenker sind
diverse Adapterlösungen erhältlich,
die mit den unterschiedlichen E-
Bike-Displays harmonieren. (akz-o)
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Locker bleiben bei Hitze
Expertentipps gegen Muskelkrämpfe bei sommerlichen Outdooraktivitäten

Beim Schwitzen verliert der Körper Flüssigkeit und Elektrolyte. BeidesBeim Schwitzen verliert der Körper Flüssigkeit und Elektrolyte. BeidesBeim Schwitzen verliert der Körper Flüssigkeit und Elektrolyte. BeidesBeim Schwitzen verliert der Körper Flüssigkeit und Elektrolyte. BeidesBeim Schwitzen verliert der Körper Flüssigkeit und Elektrolyte. Beides
muss ersetzt werden, um Erschöpfung und Krämpfe zu vermeiden.muss ersetzt werden, um Erschöpfung und Krämpfe zu vermeiden.muss ersetzt werden, um Erschöpfung und Krämpfe zu vermeiden.muss ersetzt werden, um Erschöpfung und Krämpfe zu vermeiden.muss ersetzt werden, um Erschöpfung und Krämpfe zu vermeiden.
Foto: DJD/Biolectra/Image Source/Zero CreativesFoto: DJD/Biolectra/Image Source/Zero CreativesFoto: DJD/Biolectra/Image Source/Zero CreativesFoto: DJD/Biolectra/Image Source/Zero CreativesFoto: DJD/Biolectra/Image Source/Zero Creatives

Wer im Sommer draußen aktiv ist,Wer im Sommer draußen aktiv ist,Wer im Sommer draußen aktiv ist,Wer im Sommer draußen aktiv ist,Wer im Sommer draußen aktiv ist,
sollte viel trinken und darauf achten,sollte viel trinken und darauf achten,sollte viel trinken und darauf achten,sollte viel trinken und darauf achten,sollte viel trinken und darauf achten,
sich bei Hitze nicht zu überlasten.sich bei Hitze nicht zu überlasten.sich bei Hitze nicht zu überlasten.sich bei Hitze nicht zu überlasten.sich bei Hitze nicht zu überlasten.
Foto: DJD/Hermes/Charles GullungFoto: DJD/Hermes/Charles GullungFoto: DJD/Hermes/Charles GullungFoto: DJD/Hermes/Charles GullungFoto: DJD/Hermes/Charles Gullung

Wandern, Radfahren, Joggen: In
den Sommermonaten sind wir
meist viel im Freien aktiv. Doch so
gesund Outdoor-Sport auch ist, in
Kombination mit hohen Tempera-
turen verlangt er unserem Körper
einiges ab. „Wir benötigen im
Sommer mehr Energie, um uns vor
der Hitze zu schützen und um die
meist höhere körperliche Aktivität
auszugleichen“, erklärt Dr. Joach-
im Merk, Sportwissenschaftler und
Berater für Ernährung und Mikro-
nährstoff-Haushalt. „Durch das
Schwitzen verlieren wir zudem
mehr Flüssigkeit und Elektrolyte,
die wir dem Organismus wieder
zuführen müssen.“ So könne der
Körper bei Hitze und körperlicher
Anstrengung bis zu drei Liter
Schweiß pro Stunde produzieren.
Nicht selten äußern sich Erschöp-
fung, Dehydrierung und Elektrolyt-
verlust dann in schmerzhaften
Muskelkrämpfen.
Flüssigkeit und ElektrolyteFlüssigkeit und ElektrolyteFlüssigkeit und ElektrolyteFlüssigkeit und ElektrolyteFlüssigkeit und Elektrolyte
Um vorzubeugen, rät der Experte
vor allem: „Ausreichend Wasser trin-
ken!“ Elektrolyte wie Natrium, Kali-
um und Magnesium sollten durch
eine ausgewogene Ernährung, iso-
tonische Getränke oder Nahrungs-
ergänzungsmittel wieder aufgefüllt
werden. Magnesium bei-spielswei-
se spiele eine wichtige Rolle im Be-
wegungsapparat: „Es hilft unter an-
derem dabei, die Muskeln zu ent-
spannen und Krämpfe zu verhin-
dern“, so Merk. Für eine gute Mag-
nesiumversorgung empfiehlt der
Sportwissenschaftler Lebensmittel
wie Nüsse und Samen, Hülsenfrüch-
te, Vollkornprodukte, Grünes

Blattgemüse, Fisch und dunkle
Schokolade. Einen Check zum per-
sönlichen Magnesiumbedarf findet
man unter www.biolectra.de.
Wer Schwierigkeiten hat, die-
sen allein durch die Ernährung

zu decken, könne über Nahrungs-
ergänzungsmittel nachdenken: „Ge-
rade in der warmen Jahreszeit kann
eine zusätzliche Versorgung mit Ma-
gnesium sinnvoll sein. Zum Beispiel
mit Biolectra Magnesium 400 mg

Ultra Trinkgranulat mit Orangenge-
schmack. Es unterstützt eine gute
Magnesiumversorgung, führt dem
Körper Flüssigkeit zu, die er durchs
Schwitzen verliert, und schmeckt
dabei auch noch nach Sommer.“
Regelmäßig DehnenRegelmäßig DehnenRegelmäßig DehnenRegelmäßig DehnenRegelmäßig Dehnen
Neben einer guten Flüssigkeits- und
Elektrolytversorgung lässt sich auch
durch regelmäßiges Dehnen Mus-
kelkrämpfen vorbeugen. An besten
abends oder nach dem Sport routi-
nemäßig ein paar Stretching-Übun-
gen machen. Wichtig ist außerdem,
sich nicht zu überlasten und die Trai-
ningsintensität langsam zu steigern.
Kommt es zu einem akuten Krampf,
hilft es, den betroffenen Bereich
vorsichtig zu dehnen - beim Wa-
denkrampf zum Beispiel die Ze-
hen in Richtung Schienbein zu zie-
hen. Im Anschluss ist eine sanfte
Massage sinnvoll, um die Muskeln
wieder zu lockern. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 05. September 2025Freitag, 05. September 2025Freitag, 05. September 2025Freitag, 05. September 2025Freitag, 05. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
29.08.2025 um 10 Uhr29.08.2025 um 10 Uhr29.08.2025 um 10 Uhr29.08.2025 um 10 Uhr29.08.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort.  Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

Die Birgeler Mühle  
expandiert wieder:

Servicekraft
in Vollzeit oder Teilzeit

Unsere Vorteile sind  
Lohn, Urlaub & Freizeit

Kurze Bewerbung unter  
info@muehlebirgel.de

Historische Wassermühle  
Birgel, Mühlenstr. 1, 54587 Birgel
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am Münstertor
Münsterstraße 33, 53909 Zülpich, 02252/8384590

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Chlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-Apotheke
Schumacherstraße 10-12, 53909 Zülpich, 02252/3642

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Montag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. September
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

Mittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. September
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste
im Kreis Euskirchen
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust

Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, /02445

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxisaxisaxisaxisaxis
TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich,  0152

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252-81955

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWeilerswisteilerswisteilerswisteilerswisteilerswist

Weilerswist, 0178-5362604
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September

TierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxis
BrBrBrBrBraßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg
Mechernich, 02484-9186793

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxisaxisaxisaxisaxis
TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich, 0152-34695490

www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de/alle-notdienste
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Frischer Glanz für die Zülpicher
Tafel dank großzügiger Spende
Große Freude bei der Zülpicher
Tafel: Dank einer großzügigen
Spende des Lions Club Euskir-
chen-Nordeifel und der Stiftung-
life konnte ein lang gehegter
Wunsch endlich erfüllt werden -
die Anschaffung einer modernen
Bodenschrubb-Saugmaschine!
Was kompliziert klingt, ist im All-
tag eine echte Hilfe: Die neue
Maschine schrubbt und saugt den
Hallenboden in einem Rutsch -
ein enormer Gewinn für die eh-
renamtlichen Helferinnen und Hel-
fer, die sich tagtäglich für Bedürf-
tige einsetzen, die aber auch bis
vor kurzem noch mit Eimer und
Wischmopp ihre Halle mühevoll
putzen mussten.
Der Lions Club engagiert sich seit
Jahrzehnten für soziale Projekte
in der Region und unterstützt un-
ter anderem die Tafeln im Kampf
gegen Armut und soziale Ausgren-
zung. Mit im Boot: Stiftunglife
aus Celle, eine gemeinnützige

Organisation, die sich bundesweit
für die Bekämpfung von Hunger
und Armut, für Bildung, Gesund-
heit, Gleichberechtigung sowie
den Klimaschutz einsetzt. Schon
seit 1993 unterstützt sie die Ta-
feln in Deutschland und erhielt
dafür in diesem Jahr vom Bun-
desverband der Tafeln den „Ta-
fel-Teller 2025“ - die höchste
Auszeichnung der Organisation.
Zur feierlichen Übergabe und Ein-
weihung der neuen Maschine be-
grüßten Tafel-Geschäftsführer
Wolfgang Steinberger und Vorsit-
zender der Zülpicher Tafel Hans
Rhiem den Lions-Präsidenten
Christian Ehl sowie den Activity-
Beauftragten Georg Schmiedel.
Beide Seiten zeigten sich begeis-
tert - nicht nur über das neue
Gerät, sondern auch über die
langjährige, vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit zwischen den bei-
den Spendern und Tafeln, die jede
Hilfe gebrauchen können.
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